
1,3 Millionen Euro vom Freistaat für 
Alpspitzbahn
1,3 Millionen Euro aus dem Förderprogramm für Seilbahnen steuert der Freistaat 
Bayern zum Bau der zweiten Sektion der Alpspitzbahn in Nesselwang (Ostallgäu) 
bei. Den Förderbescheid überreichte gestern Wirtschaftsminister Martin Zeil (FDP) 
im Schneegestöber an der Mittelstation an Bürgermeister Franz Erhart.
Damit schießt der Freistaat gut ein Viertel der Investitionssumme von insgesamt 4,7 
Millionen Euro zu. Neben dem Bau der Kombibahn mit Gondeln und Sesseln von der 
Mittel- zur Bergstation sind darin ein Erweiterung der Beschneiungsanlage sowie neue 
Attraktionen auf dem Berg enthalten. Dass in Nesselwang Konzept und Finanzierung 
feststanden, habe den Ausschlag zugunsten der Alpspitzbahn gegeben, so Zeil. Die 
Kombibahn als innovative Technik halte er für die Förderung des Tourismus im Winter wie 
im Sommer für wichtig.
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